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Beschlussvorlage 
öffentlich 

 
Vorlage Nr.: BV/153/2021 

 
 

Federführung: Dezernat I Datum: 03.11.2021 

Bearbeiter: Regine Miotk   

  

 Sichtvermerke 

Kappelmann   

 

Beratungsfolge Termin 

Ausschuss für Sport und Kultur 24.11.2021 
Kreisausschuss 02.12.2021 

 
 
 
Laufende Kostenbeteiligung Freibad Hengstforde 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Es wird vorgeschlagen, die Defizitübernahme der ungedeckten Kosten des 
Freibades weiterhin auf 50 % zu begrenzen, mit einer Deckelung in Höhe von max. 
140.000,00 €. Die Höhe der Sonderzuwendung ist alle fünf Jahre zu evaluieren.  
 
 
 
 
 

Finanzielle  
Auswirkungen (brutto) 

 nein   ja 

Im Haushaltsplan 
enthalten 

 nein   ja 

Über-/ 
außerplanmäßige 
Mittelbereitstellung   

Einmalige Kosten  140.000,00 € Investiv    
 
Ergebniswirksam  

 

Laufende Kosten   

Drittmittel (Zuschüsse)  
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Sachverhalt: 
 
Schul- und Kulturamt   Westerstede, den 15.11.2021 
40 Mar  
 
 
Beteiligung des Landkreises Ammerland an den laufenden Kosten des Freibades 
Hengstforde in der Gemeinde Apen 
 
1. 
Das Freibad Hengstforde wurde im Jahr 1970 errichtet. Da das Freibad als 
Schulsportstätte anerkannt wurde, erhielt die Gemeinde Apen für dieses Projekt 
erhebliche Bundes-, Landes- und Kreismittel. Nur durch diese 
Finanzierungsbeteiligungen war es der finanzschwachen Gemeinde Apen möglich, 
das Schwimmbad zum damaligen Zeitpunkt zu bauen. 
 
Weil die Gemeinde Apen seinerzeit über keinen ausgeglichenen Haushalt verfügte 
und demzufolge Bedarfszuweisungen aus Landesmitteln erhielt, hat der Landkreis 
Ammerland zunächst die Defizitübernahme aus dem laufenden Betrieb des 
Freibades für den Zeitraum zugesagt, für den die Gemeinde Apen 
Bedarfszuweisungen bezog. 
 
Ab dem Haushaltsjahr 1977 hatte sich die finanzielle Lage der Gemeinde Apen 
soweit optimiert, dass Bedarfszuweisungen nicht mehr erforderlich waren. Auf Grund 
der verbesserten Haushaltssituation der Gemeinde Apen hat der Kreistag danach 
beschlossen, die Defizitübernahme 
 
1978 auf 90 % 
1979 auf 80 % 
1980 auf 70 % 
1981 bis 1984 auf 60 % 
ab 1985 auf 50 % 
 
der ungedeckten Kosten des Freibades Hengstforde zu begrenzen.  
 
1992 wurde das Freibad modernisiert. Danach wurde auch die Wassertemperatur 
des Schwimmbades von 22° C auf 26° C erhöht. Da diese Temperaturerhöhung nicht 
aus schulfachlichen Gründen erforderlich war, ist der durch diese 
Temperaturerhöhung entstandene Energieaufwand (abzgl. 34,96 % der Heizkosten) 
bei der Defizitabrechnung nicht mit einbezogen worden. Aufgrund eines 
Ratsbeschlusses vom 11.03.2003 wurde ab der Saison 2003 die Wassertemperatur 
im Freibad Hengstforde von 26° C auf 24-25° C gesenkt. Bei der Defizitabrechnung 
findet die Temperaturabsenkung entsprechend Berücksichtigung (25,15 % der 
Heizkosten). 
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Die Entwicklung der Zuschussbeträge seit 1999 können der nachstehenden Tabelle 
entnommen werden: 
 

Haushaltsjahr Zuschussbetrag 

1999   70.579,71 € 

2000   99.353,32 € 

2001   96.898,57 € 

2002   96.866,03 € 

2003 101.036,25 € 

2004   76.600,00 € 

2005   93.660,19 € 

2006   72.876,24 € 

2007   90.000,00 € 

2008   93.661,00 € 

2009   89.607,94 € 

2010   95.973,70 € 

2011 107.423,97 € 

2012 105.510,62 € 

2013 108.410,05 € 

2014 118.288,41 € 

2015  169.652,13 €* 

2016 133.939,64 € 

2017 132.310,02 € 

2018 122.959,18 € 

2019 142.415,83 € 

2020 148.667,64 € 

          2021 (Plan) 130.000,00 € 

 
*Im Jahr 2015 wurden die Kosten für die Sanierung der Heizungsanlage einbezogen. 
 
Es ist festzustellen, dass die finanzielle Sonderzuwendung an die Gemeinde Apen in 
den letzten Jahren erheblich gestiegen ist. Die Kostensteigerungen haben sich in 
den letzten Jahren verstetigt. Aufgrund dessen sollte die Situation neu bewertet 
werden.  
 
Die Gemeinde Apen erklärt die Kostensteigerungen vor allem mit den gestiegenen 
Personalkosten, da zusätzliches Personal für die Aufsicht, Überwachung und 
Betreuung des Badebetriebes eingestellt werden musste.  
 
Die Finanzsituation der Gemeinde Apen kann als solide bezeichnet werden. Die 
dauernde Leistungsfähigkeit ist nach derzeitiger Einschätzung gegeben.  
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